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DIE REVO-
LUTION IST 
GROßARTIG
AUTOR KLAUS DALLMER ZU DEN 
HISTORISCHEN EREIGNISSEN 1918/19 
SOWIE AUSEINANDERSETZUNG MIT 
THEORIE UND PRAXIS ROSA LUXEMBURGS



DIE REVOLUTION IST 
GROSSARTIG
Am 15. Januar 2019 jährt sich die Ermordung von Rosa 
Luxemburg und Karl Liebknecht zum 100. Mal. Beide 
waren Revolutionär*innen, Internationalist*innen und 
Antimilitarist*innen. Zum Jahreswechsel 1918/19 waren 
sie Mitbegründer*innen der KPD. Am 5. Januar 1919 
begann in Berlin ein Aufstand gegen die Regierung der 
Mehrheitssozialdemokraten mit Demonstrationen und 
Besetzungen im Zeitungsviertel, der blutig niederge-
schlagen wurde. Hunderte von Arbeiter*innen wurden 
getötet, verwundet und verhaftet. Rosa Luxemburg und 
Karl Liebknecht wurden am 15. Januar 1919 von der 
durch Hauptmann Waldemar Papst befehligten Gardeka-
vallerieschützendivision mit Wissen und Einverständnis 
von SPD-Führern wie Gustav Noske ermordet. 

Wir haben Klaus Dallmer, den Autor des Buches »Die 
Meuterei auf der Deutschland 1918/19 – Anpassung, 
Aufbäumen und Untergang der ersten deutschen Arbei-
terbewegung« eingeladen, der die historischen Ereignis-
se 1918/19 darstellen wird. Wir werden uns außerdem 
mit dem Leben sowie der politischen Theorie und Praxis 
von Rosa Luxemburg beschäftigen. Dazu gehen wir auf 
einige ihrer Schriften zum Kampf gegen den Reformis-
mus sowie gegen Imperialismus und Krieg ein.

REVOLUTIONÄRE PERSPEKTIVE BERLIN 
PERSPEKTIVE.NOSTATE.NET


